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4. März 2020 

 

Dodd-Frank-Act  –  Konflikt-Rohstoffe  

  

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

  

Der US-amerikanische Dodd-Frank-Act zur Reform des US Finanzmarktrechtes wurde im 

Juli 2010 von Präsident Obama unterschrieben.   

Abschnitt 1502 des Dodd-Frank-Acts geht auf Konfliktrohstoffe ein, und benennt explizit 

Coltan, Wolfram, Gold und Zinn, wovon nur das letztgenannte Material für unsere 

Bauteilproduktion eine Rolle spielt.  

  

Der Begriff „Konfliktrohstoffe“ beruht auf der Finanzierung bewaffneter Konflikte mittels der 

Erlöse aus Rohstoffverkäufen in bestimmten Ländern. An der US-Börse gelistete 

Unternehmen werden durch den Dodd-Frank-Act verpflichtet, offen zu legen, ob in ihren 

Produkten Konfliktrohstoffe eingesetzt werden und wenn ja, ob diese aus bestimmten 

Konflikt-Regionen oder deren Nachbarländern stammen.  

  

Wir haben daher unsere Lieferkette hinterfragt und die Information unserer Vorlieferanten 

erhalten, daß nach derzeitigem Kenntnisstand keine Materialien mit Ursprung aus 

Konfliktregionen verwendet werden.  

  

  

  

Mit freundlichen Grüßen   

  

NKL GmbH  


